
Flüchtlinge spielen beim VfK
Fußball:  Sportkleidung  und
Schuhe  werden  dringend
benötigt
Im Vorfeld der Bürgerversammlung im Martin-Luther-Haus hatte
es der VfK Weddinghofen, jetzt öffnet der Fußballverein die
Sportanlage am Häupenweg für Flüchtlinge.

Dafür  benötigt  der  Bergkamener
Flüchtlingshelferkreis  dringt
Sportkleidung  und  natürlich
Sportschuhe  in  allen  Größen.
„Viele  Flüchtlinge  spielen  in
Jeans und sogar teilweise Barfuß
oder  in  Socken.  Wir  versuchen
zwar da über private Spenden zu
helfen aber das reicht noch bei

weitem  nicht  aus“  berichtet  der   Ansprechpartner  des
Helferkreises  für  die  sportlichen  Aktivitäten  Christian
Stadtler.

Der tiefere Sinn des Fußballtreffs ist es, den Menschen etwas
Abwechslung  zu  bieten.  Stadtler:  „Sport  ist  eine  schöne
Gelegenheit um sich interkulturell auszutauschen und sich über
Sprachgrenzen hinaus zu verständigen. Wir als ehrenamtlicher
Flüchtlingshelferkreis sind froh, den VfK Weddinghofen dabei
als Partner gewonnen zu haben. Sie lassen uns ihren Platz
nutzen und sind sehr offen gegenüber dem Flüchtlingsthema. Der
Verein  bietet  sogar  an,  Flüchtlinge,  die  ein  gewisses
fußballerisches  Niveau  haben,  bei  ihren  Trainings  zu
integrieren. Bald wird es auch Sport nur für Flüchtlingsfrauen
geben  und  weitere  Sportangebote  wie  Basketball,  Schwimmen
etc.“

https://bergkamen-infoblog.de/fluechtlinge-spielen-beim-vfk-fussball-sportkleidung-und-schuhe-werden-dringend-benoetigt/
https://bergkamen-infoblog.de/fluechtlinge-spielen-beim-vfk-fussball-sportkleidung-und-schuhe-werden-dringend-benoetigt/
https://bergkamen-infoblog.de/fluechtlinge-spielen-beim-vfk-fussball-sportkleidung-und-schuhe-werden-dringend-benoetigt/
https://bergkamen-infoblog.de/fluechtlinge-spielen-beim-vfk-fussball-sportkleidung-und-schuhe-werden-dringend-benoetigt/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/09/Flüchtlingshelferkreis.jpg


Kostenloser  Ausschank  von
fair  gehandeltem  Kaffee  am
Freitag

Im Rahmen der Fairen Woche (11.-25.09.2015) findet
deutschlandweit der Coffee Fairday statt. Zum Coffee
Fairday am 25. September fordert Fairtrade gerechte
Arbeits- und Lebensbedingungen im Kaffeeanbau. „Damit
Kaffeebauern eine faire Zukunftschance haben, brauchen
wir Sie! Machen Sie mit und zeigen Sie mit Ihrer Tasse
fair gehandeltem Kaffee Ihr Engagement – jede Bohne

zählt!“, erklärt die Sprecherin der Bergkamener Fairtrade-Lenkungsgruppe
Angelika Molzahn.

Die fair getrunkenen Tassen Kaffee werden gezählt und in ganz Deutschland
zusammen gerechnet. In Bergkamen findet ein Infostand mit kostenlosem
Ausschank von fairtrade Kaffee am Freitag, 25. September, von 14 bis 16
auf dem Rewe Parkplatz an der Jahnstraße 90 statt.

Plastiktüten gehören nicht in
die Biotonne –  Keine Leerung
überquellender Abfallbehälter
 

Der  EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  macht  erneut  auf  die
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Problematik  mit  den  durch  Müllbeutel  und  Plastiktüten
verunreinigten  Bioabfall  aufmerksam.  Während  der  Sammeltour
stoßen  die  Fahrer  immer  wieder  auf  eine  bunte  Ansammlung
verschiedenster  Beutel.  Da  sich  Plastiktüten  jedoch  nicht
zersetzen, verursachen sie erhebliche Störungen im Kompostwerk
in  Fröndenberg-Ostbüren,  wo  sie  wieder  mühselig  aus  dem
übrigen organischen Abfall aussortiert werden müssen, um die
Kompostqualität nicht zu beeinträchtigen.

Auch  die  vermeintlich
„kompostierbaren  Tüten“  aus
Maisstärke,  die  vom  Handel
angeboten  werden,  sind  nicht
geeignet. Deren Verrottungsdauer
liegt  deutlich  über  der  des
Bioabfalls. Im Kompostwerk wird

der  Bioabfall  innerhalb  von  11  bis  12  Wochen  zu  Kompost
umgesetzt.  So  wird  schließlich  auch  der  sogenannte
kompostierbare  Plastikbeutel  zum  Störstoff.

Bei einem zu hohen Anteil an Störstoffen muss dann sogar die
gesamte Fahrzeugladung zu Restmüll umdeklariert werden, was
wiederum  zu  einer  deutlichen  Kostenmehrbelastung  für  den
Bergkamener Gebührenzahler führt. Aus diesem Grunde weist der
EBB nochmals darauf hin, dass bei wiederholter Falschbefüllung
der Biotonne diese eingezogen und erhöhtes Restmüllmehrvolumen
gebührenpflichtig aufgestellt werden kann.

 

Überquellende  Abfallbehälter  sind  nicht  nur  optisch  ein
Ärgernis, sondern es besteht auch die Gefahr, dass Abfall beim
Schüttvorgang mit dem Seitenlader-Abfallsammelfahrzeug auf die
Straße fällt und diese verunreinigt. Im Extremfall kann der
übervolle Abfallbehälter beim Schüttvorgang aus der Halterung
rutschen und der gesamte Behälter fällt auf die Straße.
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Ein weiterer Punkt ist die Gebührengerechtigkeit; wer sein
Abfallvolumen  ordnungsgemäß  dem  tatsächlichen  Bedarf
entsprechend  wählt,  finanziert  letztendlich  den
Trittbrettfahrer mit, der Gebühren einspart, indem er einen
übervollen  Abfallbehälter  bereitstellt.  Dem  EBB  entstehen
damit auch Einnahmeverluste aus entgangenen Gebühren. Diese
Mehrkosten trägt dann die Gesamtheit der Gebührenzahler mit.

Hatha Yoga – Gesundheitskurse
am Vormittag
Für alle, die Yoga schon immer einmal ausprobieren wollten
oder  wieder  einsteigen  möchten  beginnen  im  Oktober  zwei
Yogakurse in Bergkamen. Dabei handelt es sich um zertifizierte
Präventionskurse. (Kurs-ID  20140316-569908)    Die Gebühr
kann von der Krankenkasse übernommen bzw. bezuschusst werden.

Der Kurs basiert auf der Satyananda-Yoga-Tradition. Anstatt
komplizierter „Verknotungen“, machen sich die Teilnehmer mit
den  sanften,  spannungslösenden  Yogastellungen  vertraut,  die
von Menschen jeden Alters geübt werden können. Sie dienen vor
allem der Gesunderhaltung von Körper, Geist und Seele.

Durch den Wechsel von Anspannung und Entspannung werden Körper
und Geist ins Gleichgewicht gebracht, die Gedanken kommen zur
Ruhe. Atemübungen bringen neue Energie und Frische für den
Alltag. Den Abschluss der Stunde bildet u.a. die Yoga-Nidra-
Tiefenentspannung,  eine  systematische  Form  der  Entspannung,
die intensive Regenerationsprozesse in Gang setzt.

Die Kurse finden 8 x statt, beginnen jeweils um 10 Uhr und
dauern 90 Minuten.
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Kurs 1 startet am Mittwoch, den 21.10.2015, Kurs 2 am Freitag,
den 23.10.2015 in der Ballettschule Hetkamp, Werner Str. 160
in Bergkamen. Anmeldung und weitere Informationen bei Betty
Holtewert (Yogalehrerin und Motopädin) unter 0151 14172096 
oder  betty@holtewert-yoga.de   .

Fahrradführung:  Der
Strukturwandel in Bergkamen
Zu  einer  Fahrradrundfahrt  mit  nach  wie  vor  aktuellem  und
durchaus spannendem Bezug lädt der Gästeführerring Bergkamen
interessierte Bürgerinnen und Bürger am kommenden Samstag, 26.
September, ein.

Mit Gästeführer Klaus Holzer begeben sich die Teilnehmer auf
eine Entdeckungsreise, auf der den Spuren des Strukturwandels
in dieser Region gefolgt werden soll. Dazu Klaus Holzer:  „In
den letzten Jahrzehnten hat das gesamte Ruhrgebiet mit dem
allmählichen Rückzug von Kohle und Stahl einen Strukturwandel
durchgemacht,  der  durchaus  mit  dem  Strukturwandel  vor  150
Jahren – Einzug des Bergbaus in den Raum Kamen/Bergkamen – zu
vergleichen ist, nur jetzt eben in genau umgekehrter Richtung.
Ich möchte Personen, die sich für diese Thematik und den damit
verbundenen vielfältigen technischen Wandel interessieren, die
Gelegenheit geben, während einer gut dreistündigen Rundfahrt
per Fahrrad den Ausprägungen dieses Strukturwandels anhand von
prägnanten Beispielen auf Bergkamener Stadtgebiet nachzugehen
und nachzuspüren.“

Die geplante Tour beginnt am kommenden Samstag um 14 Uhr im
Marina  -Sportboothafen  in  Rünthe  an  der  Promenade  am
Hafenbecken hinter dem Hotel „Neumanns Nauticus“ und führt von
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dort aus in Richtung Kraftwerk und Ökostation. Die Teilnehmer
erfahren während der Exkursion aber auch Wissenswertes über
die  Halde  –  sie  wird  nicht  bestiegen  –  und  die  frühere
Industrie  und  fahren  dann  durch  den  Wald  um  den  Beversee
zurück zur Marina Rünthe. Es gibt ausführliche Informationen
zu allen Anlaufpunkten und am Ende der Rundfahrt in der Marina
gegen etwa 17.30 Uhr schließlich auch noch eine Einordnung in
allgemeine Zusammenhänge.

Klaus  Holzer  bittet  alle  Teilnehmer  darum,  zu  der  Fahrt
möglichst auch Ferngläser mitzubringen. Angesichts der Länge
der Tour sollten Interessierte, so Holzer, überdies etwas zur
Stärkung für unterwegs dabeihaben.

Für  die  Teilnahme  an  der  Rundfahrt  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von fünf Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

Thema: Strukturwandel in Bergkamen

Leitung: Gästeführer (Kamen & Bergkamen) Klaus Holzer Tel.:
02307 / 79 74 19

Termin: Samstag, 26. September 2015

Treffpunkt:  Marina  Rünthe,  am  Hafenbecken  bzw.  am  Wasser
hinter dem Hotel/Restaurant  „Neumanns Nauticus“

Uhrzeit: 14.00 Uhr

Dauer der Tour: ca. 3½  Std.

Kosten: €  5,00 pro Teilnehmer

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich



Weiterbildung und beruflicher
Wiedereinstieg – Beratung für
Frauen in der VHS
Am Mittwoch, 23. September, ab 9.00 Uhr berät Anke Jauer von
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Unna interessierte
Frauen  in  der  Bergkamener  Volkshochschule  im  Treffpunkt,
Lessingstraße 2 zu beruflichen Fragestellungen.

Anke Jauer

Weiterbildungsinteressierte,  Beschäftigte  oder  Beschäftigung
suchende  Frauen  sind  eingeladen,  sich  über  Angebote
beruflicher  Qualifizierung  und  Möglichkeiten  der  Förderung
beruflicher  Weiterbildung  beraten  zu  lassen.  Anke  Jauer
informiert  auch  über  die  Möglichkeiten  der  Finanzierung
beruflicher  Weiterbildung  über  Bildungsscheck  oder
Prämiengutschein.

Frauen, die nach einer Familienphase wieder ins Berufsleben
einsteigen  wollen,  erhalten  Informationen  zur  Vereinbarkeit
von  Beruf  und  Familie  und  über  Angebote  oder
Unterstützungsmöglichkeiten  für  den  beruflichen
Wiedereinstieg.  Gründungsinteressierten  Frauen  nennt  sie
Ansprechpartner auf dem Weg in die Selbstständigkeit.

Wichtig: Für die persönliche Beratung ist eine Terminabsprache
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unter der Telefonnummer 02303 27-4090 unbedingt erforderlich.

Für  die  berufliche  Beratung  „vor  Ort“  kooperiert  die
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Unna mit der VHS und
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Bergkamen, Martina
Bierkämper. Bergkamener Frauen können so das Beratungsangebot
der Wirtschaftsförderung nutzen ohne für eine Beratung nach
Unna fahren zu müssen.

Führung  über  die  Halde
„Großes Holz“ und durch den
„Korridorpark“
Mit einer Wanderung über die Bergehalde „Großes Holz“ und
durch den so genannten „Korridorpark“ setzt der Bergkamener
Gästeführerring  am  kommenden  Samstag,  19.  September,  sein
Veranstaltungsprogramm fort. Um zehn Uhr startet die Tour an
diesem Tag unter der Leitung von Gästeführerin Elke Böinghoff-
Richter  auf  dem  inzwischen  ansprechend  umgestalteten  und
deutlich  vergrößerten  Wanderparkplatz  unterhalb  der  „Adener
Höhe“ an der Erich-Ollenhauer-Straße in Bergkamen-Weddinghofen
(Parkmöglichkeiten auch an der Straße Binsenheide).

Mit  der  Gästeführerin  Elke  Böinghoff-Richter  steht  den
Wanderern eine ausgewiesene Kennerin des Haldengebietes zur
Verfügung, denn sie hat sich im Laufe vieler Jahre intensiv
mit der Bergkamener Halde beschäftigt, die Entwicklung dieser
neuen  Landschaft  verfolgt  und  sie  mit  großem  persönlichem
Interesse begleitet.

Sie kann deshalb den Teilnehmerinnen und Teilnehmern an dieser
Exkursion also nicht nur über die Entstehung der Halde und der
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dortigen Flora und Fauna berichten, sondern auch über den so
genannten Korridorpark und die weiteren Zukunftspläne für den
Ausbau der nördlichen und nordöstlichen Haldenbereiche im Zuge
der Schaffung des so genannten „Kanal-Bandes“.

Und  weil  man  von  der  Halde  auch  bei  klarem  Wetter  einen
sehenswerten Panoramarundblick über das Stadtgebiet genießen
kann, wird Elke Böinghoff-Richter natürlich auch dazu einige
Hinweise und Erläuterungen geben. Zugleich bietet sich allen
Besuchern  erstmalig  die  Gelegenheit,  den  Fortschritt  der
Umgestaltungsarbeiten auf der Haldenspitze vor Ort genauer in
Augenschein zu nehmen.

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundwanderung ist pro
Person ein Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf  Jahren  ist  die  Teilnahme  an  der  Wanderung  kostenfrei.  Wer
mitwandern möchte, sollte in jedem Fall festes Schuhwerk anziehen und auf
wetterangepasste Bekleidung achten.

Schnitzeljagd auf dem Fahrrad
rund um die Ökologiestation
Der  Regionalverband  Ruhr  (RVR)  lädt  am  Sonntag,  den  20.
September zur Schnitzeljagd Emscher Landschaftspark rund um
die  Ökologiestation  Bergkamen-Heil  ein.  Bei  dieser
Entdeckungstour mit dem Rad durch den Emscher Landschaftspark
lernen die Teilnehmer spannende Orte der Industriekultur und
Industrienatur im östlichen Teil der Metropole Ruhr kennen.
Die Fahrt beginnt an der Ökologiestation.
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Ökologiestation
Bergkamen

Die Teilnehmer begeben sich allein, zu zweit, mit der Familie
oder in der Gruppe zwischen 11.00 und 16.00 Uhr auf die 24 km
lange Rundroute und erleben auf ihren Drahteseln Abenteuerspaß
in  einer  abwechslungsreichen  Landschaft.  Verschiedene
Stationen  gilt  es,  bei  der  Schnitzeljagd  Emscher
Landschaftspark  zu  entdecken  und  dort  kleine  Rätsel  und
Aufgaben  zu  lösen.  Die  Jäger  erfahren  so  viele  spannende
Geschichten  und  interessante  Informationen  zum  Emscher
Landschaftspark und dem Struktur- und Landschaftswandel in der
Metropole  Ruhr.  Die  abwechslungsreiche  Route  führt  unter
anderem  durch  das  Naturschutzgebiet  Beversee  und  über  die
Halde Großes Holz. Am Ende der Schnitzeljagd wartet an der
Ökologiestation Bergkamen-Heil eine kleine Belohnung auf die
erfolgreichen Teilnehmer.

Traditionell  oder  trendaktuell:  Das  Besondere  an  der
Schnitzeljagd  Emscher  Landschaftspark  ist,  dass  alle
Teilnehmer selbst wählen können, wie sie sich mit dem Rad auf
die  Entdeckungsreise  begeben.  Klassische  Jäger  fahren  nach
einer Wegbeschreibung auf Papier, die am Startpunkt ausgegeben
wird. Trendaktuelle Jäger halten ihr Smartphone bereit und
fahren nach digitaler Navigation. Dazu rufen sie über ihren
Browser im Internet eine digitale Karte mit der Route und den
Stationen auf. Wer zusätzlich erlaubt, die eigene Position in
der  Online-Karte  anzeigen  zu  lassen,  behält  unterwegs
jederzeit  die  Orientierung.

Wegbeschreibung  und  Online-Karte  werden  zum
Veranstaltungstermin zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme an
der Schnitzeljagd Emscher Landschaftspark ist kostenlos und
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erfolgt auf eigenes Risiko.

Veranstaltungsort:  Ökologiestation  Bergkamen-Heil,
Westenhellweg  110,  59192  Bergkamen

Gartenarbeit  im  Herbst  –
Vortrag bei Röttger
Der Garten ist ein wunderbarer Ort, ein wenig abzuschalten und
die Natur zu genießen. Gartenbesitzer wissen allerdings auch:
Ein bisschen Gartenarbeit und  -pflege muss sein. Was dabei in
dieser  Jahreszeit  zu  beachten  ist,  wird  am  Freitag,  25.
September,  ab  17  Uhr  in  einem  etwa  zweistündigen  Vortrag
„Gartenarbeit im Herbst“ im Gartencenter Röttger von einem
Experten erklärt. Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist
kostenfrei. Es wird aber um eine Anmeldung beim Floristenteam
oder telefonisch unter 02307/982820 gebeten.

Parkplatz  am  Wellenbad
gesperrt  –  Aufbau  der
Flüchtlingsunterkunft startet
in Kürze
In  Kürze  beginnen  die  Aufbauarbeiten  für  die  Zentrale
Unterbringungseinrichtung des Landes Nordrhein-Westfalen für
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Flüchtlinge am Freizeitzentrum Häupenweg in Weddinghofen.

Lageplan der künftigen Flüchtlingsunterkunft auf dem Parkplatz
am Wellenbad.

Aufgrund  von  vorbereitenden  Sofortmaßnahmen  wie  die
Herstellung  von  Kanal-  und  Wasseranschlüssen  sowie  der
Stromversorgung  sei  es  unvermeidbar,  den  Parkplatz  des
Freizeitzentrums  ab  sofort  zu  sperren,  erklärt  Technischer
Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peter. Die Stadt bittet daher
diejenigen  Halter,  deren  Fahrzeuge  noch  auf  dem  Parkplatz
stehen,  diese  kurzfristig  wegzufahren.  Die  Zufahrt  zum
Sportplatz bleibt weiterhin geöffnet. Die Stadt bittet alle
Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.

In  der  jüngsten  Sitzung  des  Sozialausschusses  erläuterte
Beigeordnete  Christine  Busch  weitere  Einzelheiten  zur
Flüchtlingsunterkunft. Sie zeigte auch einen Lageplan mit den

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/09/Unterkunft.jpg


diversen  Einrichtungen.  Auf  dem  Parkplatz  werden  neun
Großzelte errichtet, die eine Fläche von 25 mal 10 Metern
haben und die jeweils bis zu 72 Flüchtlinge untergebracht
werden können. Dazu gibt es ein Spielzelt für die Kinder, ein
Sanitätszelt  sowie  ein  großes  Aufenthalts-  und  Speisezelt.
Aufgebaut werden auch Sanitärblöcke mit Duschen und Toiletten.

Obligatorisch  ist,  dass  solche  Zeltunterkünfte  durch  einen
hohen  Zaun  gesichert  werden.  In  Weddinghofen  wird  er  mit
Planen  als  Sichtschutz  verhangen.  Es  wird  auch  eine
Zugangskontrolle geben – weniger für die Bewohner, aber für
alle Neugierigen, die mal eben schauen wollen, wie Flüchtlinge
so leben. Die ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer werden Ausweise
erhalten, so Christine Busch.

Die Wohnzelte, die beheizt sind und eine Belüftung haben, sind
durch Stellwände und Spinde unterteilt. Diese Abteile haben
jeweils acht Plätze mit vier Doppelstockbetten. Hier bleiben
Familien  unter  sich.  Benötigen  sie  nicht  die  acht
Schlafplätze,  dann  bleiben  diese  unbesetzt,  sodass  für
Familien doch eine gewisse Privatsphäre gewahrt bleibt.

Die ersten Flüchtlinge werden Ende September / Anfang Oktober
eintreffen.  Diese  rund  600  Personen  werden  auf  die
Aufnahmequote der Stadt Bergkamen angerechnet. Christine Busch
geht davon aus, dass Bergkamen selbst mindestens ein Jahr lang
keine eigenen Flüchtlinge aufnehmen wird. Sie sollen weiterhin
in  angemieteten  Wohnung  untergebracht  werden.  Wegen  der
Zuweisungsspitze im August und September hat die Stadt die
Turnhalle in eine Notunterkunft mit bis zu 60 Plätzen. Die
Beigeordnete rechnet damit, dass bis zum Jahresende auch für
sie geeignete Wohnungen gefunden werden und dass dann wieder
die Turnhalle von den Vereinen und der Freiherr-vom-Stein-
Realschule genutzt werden kann.

In dieser Turnhalle leben übrigens nur Familien und Paar.
Auffallend sei der unbedingte Wille bei den meisten, möglichst
schnell Deutsch zu lernen. Die Nähe der VHS im Treffpunkt, die



entsprechende Sprachkurse anbietet, sei deshalb sehr günstig.
Sprachen zu lernen geht übrigens nicht nur in eine Richtung.
Der eine oder andere des Betreuungspersonals und auch der
Ehrenamtlichen  des  Bergkamener  Roten  Kreuzes,  das  die
Flüchtlinge mit Essen versorgt, beherrscht inzwischen das eine
oder andere arabische Wort.

Unkraut  abgeflämmt-
Zypressenhecke gerät in Brand
Der  Kampf  mancher  Hausbesitzer  auf  Gehwegen  mit
„Flammenwerfern“  scheint  doch  eine  heikle  Angelegenheit  zu
sein. Nicht zum ersten Mal wurde hier am Mittwochabend gegen
18.16 Uhr  die Löschgruppe zur Hilfe gerufen. Eingzureifen
brauchte die Feuerwehr Rünthe, als sie vor Ort war, allerdings
nicht  mehr.  In  der  Schwester-Martha-Straße  geriet  bei
Unkrautbeseitigungsmaßnahmen  mit  einem  Gasbrenner  eine
Zypressenhecke in Flammen. Das Feuer wurde noch vor Ankunft
der  Feuerwehr  mithilfe  eines  Gartenschlauchs  abgelöscht.
„Weitere  Maßnahmen  durch  die  Feuerwehr  waren  nicht
erforderlich“,  berichtet  Löschgruppenführer  Dirk  Kemp.

https://bergkamen-infoblog.de/unkraut-abgeflaemmt-zypressenhecke-geraet-in-brand/
https://bergkamen-infoblog.de/unkraut-abgeflaemmt-zypressenhecke-geraet-in-brand/

